
MARIENHAUSKLINIK OTTWEILER

von Ärzten für Jedermann
Medizin verstehen –
Einladung zur Informationsveranstaltung in der Aula
der Marienhausklinik Ottweiler

www.marienhausklinik-ottweiler.de

Mittwoch, 12.09.2018, 18:00 Uhr
Was tun,wenn
der Schuh drückt?
Volker Gehring
Oberarzt, Facharzt für Orthopädie und Unfallchirurgie

Eine Anmeldung zum kostenlosen Vortrag ist nicht erforderlich.
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Entrümpelungen Antik & Sammlerwelt Illingen
* transparente Festpreisgarantie ohne versteckte Mehrkosten
* hohe Wertanrechnung noch brauchbarer Gegenstände auch Kfz, Motorräder
* enge Zusammenarbeit mit sozialen Einrichtungen
* umweltgerechte Entsorgung * absolute Seriosität
* problemlos und schnell sind ihr Haus/Wohnung besenrein

Diplom Betriebswirtin (FH) Susanne Kirnberger, Hauptstraße 24, 66557 Illingen, S 0 68 25-4 99 93 55

Öffentliche Bekanntmachung der
Jahresrechnung 2017 des Zweck-
verbandes Saarpfalz-Touristik
Die Verbandsversammlung des
Zweckverbandes Saarpfalz-Touristik
hat in ihrer Sitzung am 8.8.2018 nach
§ 8 der Satzung für den Zweckver-
band in Verbindung mit § 101 KSVG
den Jahresabschluss 2017 beschlos-
sen und dem Verbandsvorsteher für
das Haushaltsjahr 2017 die uneinge-
schränkte Entlastung im Sinne des §
101 Abs. 2 KSVG erteilt.
Die Jahresrechnung 2017 mit Anlagen
sowie der Prüfbericht des Rechnungs-
prüfungsamtes des Saarpfalz-Kreises
liegen an 7 Werktagen (Arbeitstagen)
nach dieser Bekanntmachung vom
17.9. bis 25.9.18 in der Geschäftsstel-
le der Saarpfalz-Touristik, Paradeplatz
4 in Blieskastel während der Öffnungs-
zeiten: Mo.- Do. 8:30-12:00 und 14-16
Uhr; Fr. 8:30-12:00 und 14:00 -15:00
Uhr öffentlich aus.
Blieskastel, den 6.9.18
Dr. Theophil Gallo
Verbandsvorsteher

www.modern-secondhand.de
Modische Damen-/Herrenbekleidung
dringend gesucht. � (0681) 9385848

Briefmarkensammlung BRD 1955-
1994; Berlin 1955-1990, postfrisch in
7 Safe-Vordruckalben für 550 € zu
verkaufen. Derzeitiger Händlerpreis der
Marken ca. 1000 €; Neupreis der Al-
ben u. Blätter 800 €. � (06 81)
94 74 59 09

Computerprobleme? Wirtschafts-In-
formatiker hilft!� (0 68 97) 8 19 06 12,
service@pohren.com

www.Computer-Einzeltraining.de
� (06 81) 4 39 66 - effektiv lernen
info@computer-einzeltraining.de

Fabbri Heck-Fahrradträger, Bici Excl.
deluxe 2, absenkbar, neu, NP 448 €,
220 €,� (01 71) 3 24 34 55

  E Bekleidung  E Amtliches

  E Briefmarken/Münzen

  E Computer/Zubehör

  E Fahrrad

,,TAUSEND UND EIN ANGEBOT“

SA/SO, 8./9. SEPTEMBER 2018

HOM

C6 Kultur regional/Vereine

Produktion dieser Seite:
Peter Neuheisel, MCG,
Jürgen Neumann

 (red) Die Volkshochschule Hom-
burg bietet in Kooperation mit der 
Akademie für Ältere ab Donnerstag, 
13. September, 17 bis 18.30 Uhr, ei-
nen Strickkurs an. Die Teilnehme-
rInnen treffen sich zu einem gemüt-
lichen Beisammensein und lernen 
unter Anleitung einer erfahrenen 
Strickerin die Grundtechniken des 
Strickens kennen.  Der Kurs findet 
im Raum der Akademie in der Pro 
Seniore Residenz, Gerberstraße 18, 
zweites Obergeschoss, statt. Die 
Teilnahmegebühr beträgt 44 Euro 
für elf Termine.

Informationen und Anmeldungen bei 
der VHS Homburg, Am Forum 5, Tele-
fon (0 68 41) 10 11 06, Fax (0 68 41) 
10 12 88 oder per E-Mail unter: vhs@
homburg.de. 

 HOMBURG 

 Pilzausstellung 
verschoben 
 (red) Die jährliche stattfindende 
große Pilzausstellung der Pilzfreun-
de Saar-Pfalz, die für den 15. und 16. 
September geplant war, wird wegen 
der anhaltenen Trockenheit auf den 
20. und 21 Oktober verschoben. Die 
Pilzfreunde hoffen, dass es bis dahin 
ein paar Niederschläge gibt und die 
Ausstellung dann in ihrem gewohn-
ten Ausmaß stattfinden kann.

Ausführliche Informationen finden 
interessierte Pilzfreunde bei Thomas 
Brandt unter der Telefonnummer (0173) 
3 07 06 38. 

 ERBACH 

 Walker starten an der 
Peter-Schulzen-Hütte 
 (red) Die Nordic-Walking-Spar-
te des Pfälzerwald-Vereins Erbach 
lädt für diesen  Samstag, 8. Sep-
tember, um 14 Uhr zum Walken an 
die Peter-Schulzen-Hütte ein. Don-
nerstags um 17 Uhr findet der wö-
chentliche Treffpunkt immer der 
an der Vereinshütte in Erbach statt. 
Neueinsteiger und Gastwalker will-
kommen.

Weitere Informationen erteilt der Lei-
ter der Nordic-Walking-Gruppe,  Man-
fred Völckel, unter der Telefonnummer 
(0 63 73) 13  13. 

 KIRRBERG 

 Kirschenmaische wird 
angenommen 
 (red) Der Obst- und Gartenbau-
verein Kirrberg nimmt an diesem 
Samstag  nur Kirschenmaische an. 
Das Brennhaus in der Mörsbacher 
Straße hat dafür von 10 bis 12 Uhr 
geöffnet, wie es in der Pressemittei-
lung des Vereins heißt. 

MELDUNGEN

HOMBURG

Strickkurs bei der 
Volkshochschule

Pfeiffer natürlich mit drei „f“

HOMBURG (thw) Mit einem echten 
Kracher des Genres Komödie ist am 
vergangenen Donnerstag die Hom-
burger Theatersaison 2018/2019 ge-
startet. Auf dem Spielplan des Kul-
turzentrums Saalbau stand nichts 
Geringeres als Heinrich Spoerls 
Klassiker „Die Feuerzangenbowle“.

Untrennbar ist diese Geschich-
te um die späten Erlebnisse des er-
wachsenen Dr. Johannes Pfeiffer 
„mit drei F“ als „junger Schüler“ 
verbunden mit der legendären Ver-
filmung aus dem Jahr 1944, in der 
Hauptrolle damals Heinz Rühmann. 
Für das Ensemble des Schlossthea-
ters Neuwied, Landesbühne Rhein-
land-Pfalz, ging es da am Donners-
tag also auch darum, sich den vielen 
Assoziationen und Bildern im Kopf 
zu stellen, die gerade die filmische 
Umsetzung des Romans von Spoerl 
noch heute in den Köpfen erzeugt.

Die eigentliche Handlung in aller 
gebotenen Kürze: Eine Runde von 
älterern Herren erzählt sich bei be-
sagter Feuerzangenbowle Geschich-
ten aus ihrer Schulzeit. Einzig der 
erfolgreiche Schriftsteller Dr. Johan-
nes Pfeiffer kann hier nicht mithal-
ten, wurde er doch von einem Haus-
lehrer unterrichtet. Seine Freunde 
animieren ihn deswegen, als ver-
meintlicher Oberschüler für ein 
paar Wochen eine richtige Schule zu 
besuchen. Und so wird aus dem dem 
Schriftsteller Johannes Pfeiffer kur-
zerhand der legendäre „ Hans Pfeif-
fer mit drei F“ - und es entspinnt sich 
ein sagenhaftes Bild von Irrungen 
und Wirrungen. Die Inszenierung 
von Jan Bodinus geht an der eine 
oder anderen Stelle andere Wege als 
das Original, doch schaffte sie es am 
Donnerstag ohne Mühe, das zu leis-
ten, was eine Komödie schlicht tun 
soll: Die Zuschauer zum Lachen zu 
bringen. Und das reichlich und un-
überhörbar.

Das Ensemble mit Carole Schmitt, 
Michelle Wiesemes, Leo Kamphau-
sen Helmut Büchel, Tino Leo Jus-
tin, Benedict Dörpinghaus, Man-
fred Molitorisz, Nicolas Folz, Peter 
Nüesch und Simon Greichgauer 
brachte eine Lebendigkeit auf die 
Bühne, die schlicht vergessen ließ, 
dass Spoerl seinen Stoff „in der gu-
ten alten Zeit“ angesiedelt hatte. 
Modernes Schauspiel, eine zweck-

mäßige, ebenso moderne und doch 
zeitlich angemessene Ausstattung 
und Kulisse, ein bisschen Slapstick, 
fein akzentuierter Wortwitz und 
natürlich inhaltliche und forma-
le Klassiker wie die legendäre „al-
koholische Gährung“ bei Professor 
Bommel, kurz „Schnauz“, sorgten 
für Begeisterung im Saal. Bommel: 
„Pfeiffer, Sie gäben nicht acht. We-
derholen Sie: Was verstäht man on-
ter alkoholischer Gärung?“ Pfeiffer: 
„Also die alkoholische Gärung oder 
vielmehr die Gärung des Alkohols, 
sie erzeugt Alkohol  — das heißt 
also, der Alkohol erzeugt Gärung - 
sogenannte alkoholische Gärung.“ 

Bommel: „Pfeiffer, Sie faseln.“ Pfeif-
fer: „Der gärende Alkohol fängt an 
zu faseln - fängt an in faselnde Gä-
rung überzugehen - und so entsteht 
Heidelbeerfusel – Heidelbeerfasel.“ 
Bommel: „Was ist los met Ehnen?“ 
Pfeiffer: „Nichts, Herr Professor. 
Und wenn dann der Heidelbeerfu-
sel beziehungsweise Alkohol- oder 
vielmehr der Heidelbeerkohl - ich 
meine: der gärende Altheidelbeer-
kohl ...“ Bommel: „Est Ehnen nicht 
wohl? - Oh, dann sätzen Sie sech.“

Hier, und auch überall sonst, saß 
in der Inszenierung alles, von der 
sprachlichen „ver-Ohung“ Bommels 
bis zur vermeintlich alkohl-beding-

ten Eskalation im Klassensaal – nur 
einer von zahlreichen Streichen des 
jungen Drei-F-Pfeiffers. Und natür-
lich war da noch Eva, die Tochter des 
Dirketors „Zeus“, die, Pennälern an-
gemessen, bei echten und nicht so 
ganz echten Schülern der Oberpri-
ma für hormonelle Verkettungen 
sorgte – sehr zur Freude der durch-
aus zahlreichen Gäste im Saalbau.

Mit dem ersten Stück der The-
ater-Saison 2018/2019 haben die 
Kulturverantwortlichen der Stadt 
Homburg auf das richtige, weil zug-
kräftige Pferd gesetzt und einen Auf-
takt serviert, der Lust macht auf die 
kommenden Monate.

Zum Auftakt der Homburger Theatersaison überzeugte im Saalbau der Klassiker „Die Feuerzangenbowle“. Viele 
Erinnerungen an den legendären Film aus dem Jahr 1944 waren plötzlich wieder präsent.

Die legendäre „alkoholische Vergährung“ führte auch bei der Inszenierung der Feuerzangenbowle am Donnerstagabend  im Saalbau zu vermeintlichen Exzessen 
im Klassensaal.  FOTO: THORSTEN WOLF

Am Donnerstag, 18. Oktober, 
steht mit Friedrich Schillers „Die 
Räuber“ ein weiterer Klassiker auf 
dem Spielplan der Theater-Saison 
2018/2019 im Kultuzentrum Saal-
bau. Los geht es um 19 Uhr. Am 
Donnerstag, 15. November, folgt 
dann die Inszenierung von Aga-
tha Christies „Ein Mord wird an-
gekündigt“.

Nächste Gastspiele im 
Kulturzentrum

INFO

Jugendtanztage mit 140 Starts im Saalbau Homburg
  HOMBURG (om) Die saarländischen 
Jugendtanztage gehen am neuen 
Standort im Homburger Saalbau in 
die zweite Auflage: Über 60 Paare 
aus ganz Süddeutschland und der 
Schweiz haben für die Turniere am 
Samstag/Sonntag, 8./9. Septem-
ber, gemeldet und wollen dort fast 
140 Starts absolvieren. Die Jugend-

veranstaltung war im vergange-
nen Jahr nach einjähriger Pause im 
Saalbau neu gestartet worden. Zu-
vor hatte das Traditionsfestival be-
reits seit 2004 viele Jahre im Sport-
zentrum Erbach und nach dessen 
Schließung in der Bexbacher Hö-
cherberghalle stattgefunden.

Veranstalter ist der  Landesver-

band für Tanzsport (SLT). Als Aus-
richter hält die Tanzsportabtei-
lung „Schloss Karlsberg“ im Rock 
’n’ Roll-Club Homburg die organi-
satorischen Fäden in der Hand. Ge-
meldet haben mit Artemi Fursov/
Anastasia Huber (Fortuna Saarbrü-
cken), und Andrej Ten/Teodora Ele-
na Banciu (Saar 05 Tanzsport) gleich 

die aktuelle Nummer eins und die 
Nummer zwei im saarländischen 
Jugendtanzsport. Ihre Turniere ste-
hen am Sonntag, 9. September, auf 
dem Programm: um 14.45 Uhr zu-
nächst in den temperamentvollen 
lateinamerikanischen Tänzen und 
um 16.15 Uhr in den eleganten Stan-
dardtänzen.

Wer sich die Veranstaltung nicht 
entgehen lassen will: Die Turniere 
beginnen an beiden Tagen jeweils 
um 11 Uhr und dauern voraussicht-
lich bis gegen 18.30 Uhr. Insgesamt 
werden 30 Sportturniere und zwei 
Breitensportwettbewerbe für Kinder 
und Jugendliche zwei Altersgruppen 
ausgetragen.


